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Spieltag 24.11.2019 

Frauen Bezirksliga Mitte 

Herbstmeister – 10 Spiele – 10 Siege 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
 

Rund um unseren Verein 
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Statistiken:  Fabian Jahnen/Dennis Ahler 
   

Kontakt: 

  E-Mail: suedkurvenecho@web.de 
 

Internet: www.spvggcochem.de 
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 „Super drei Punkte“ für Cochem dank Julian Schmitz II 
 

Klarer Sieg für Cochem im Aufsteigerduell: Die 

Spvgg Cochem bezwang in der Fußball-

Bezirksliga Mitte den Mitaufsteiger und bisherigen 

Tabellenzweiten TuS Immendorf deutlich mit 4:0 

(2:0). Julian Schmitz II traf dreifach – aus dem 

Spiel heraus, per direktem Freistoß und vom 

Punkt. Dabei waren die Gäste aber eine gute Stun-

de lang ein mehr als gleichwertiger Gegner. Mit 

dem Dreier jedenfalls kletterte Cochem auf Rang fünf, Immendorf büßte zwei 

Plätze ein, ist nun Vierter. Cochem legte rasant los, es dauerte keine 

30Sekunden, da hieß es bereits 1:0. Schmitz II schloss von der Strafraumgrenze 

mit links unter die Latte ab(1.). Bis zum Halbzeitpfiff machte Immendorf, das 

sich keineswegs geschockt zeigte, spielerischdie deutlichbessere Figur, doch 

gut eine Hand voll Chancen blieben ungenutzt. Jan Knopp(3., 5., 8.), Dario 

Kraemer (25.) und Jannik Jarski (30.) scheiterten entweder an der eigenen Un-

genauigkeit im Abschluss oder am minütlich stärker werdenden Heimkeeper 

Gereon Ohlberger. Unterbrochen wurde dies „nur“ durch das 2:0für die Haus-

herren. Schmitz II hatte sich um die Ausführung des direkten Freistoßes aus gut 

20 Metern beworben, den Zuschlag erhalten und es mit einem schönen Treffer 

links oben zurückgezahlt (33.). „Es darf zur Halbzeit nie und nimmer 2:0für 

Cochem stehen, das war das große Problem“, wusste Gästetrainer Markus 

Breitbachgenau, was in Halbzeit eins schiefgelaufen war. „Erst waren wir nicht 

wach, dann mit der zweiten echten Aktion das zweite Cochemer Tor.  

 

SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   VVVSSS...   SSSGGG   IIIMMMMMMEEENNNDDDOOORRRFFF      444:::000   
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Und nach der Pause hat uns einfach die 

Bereitschaft gefehlt, die Cochem heute 

absolut hatte“, ergänzte Breitbach. Im-

mendorf traf zwar in Person des einge-

wechselten Robin Reichert noch maldie 

Unterkante der Latte (60.), danac hkam 

Cochems vom Gästetrainer angesprochene 

Bereitschaft zum Tragen. Einer der vielen 

gefahrenen Konter ermöglichte in Minute 

74 den dritten Cochemer Treffer. Der sehr 

engagierte Max Kusbach flankte in die 

Mitte, da der eingewechselte Klaus Fahrenkrog den verloren gegangenen Ball 

nicht aufgab, ermöglichte er dem ebenfalls gekommenen Erik van Moerbeeck das 

3:0 (74.). Schmitz besorgte per Foulelfmeter –er hatte ihn selbst „herausgeholt“ –

das vielleicht etwas zu hohe 4:0 (79.) und damit den Endstand. Cochems Coach 

NikolaiForoutan meinte: „Erst die frühe Führung, dann haben die technisch star-

ken Immendorfer das Spiel gemacht. Aber wir haben uns reingekämpft und nicht 

wirklich viel zugelassen. Ich habe es zur Pause angesprochen und die Mannschaft 

hat es umgesetzt –wir waren direkt nach Wiederanpfiff komplett da. Nach dem 3:0 

war das Spiel entschieden, aber es war wichtig dass wir zu Null gespielt haben. 

Das sind super drei Punkte für uns.“  

 

(Bericht: Rheinzeitung) 
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Links oben: Lars Johann klärt – rechts: Andre Röser im Vorwärtsgang 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eric Schwarz (Nr. 7) klärt in höchster Not 

   IIIMMMPPPRRREEESSSSSSIIIOOONNNEEENNN   SSSPPPIIIEEELLL   IIIMMMMMMEEENNNDDDOOORRRFFF   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 

 



 

 

 

 

 

  



 

 

SG ALM - SpVgg Cochem 2:2 

(1:1) 

Im Auswärtsspiel bei der Heimstarken SG 

ALM verdiente sich unsere Elf ihren 22 

Punkt der Saison. Pünktlich zu Spielbeginn setzte der Regen ein, welcher den 

Platz im Laufe des Spiels immer schlechter werden ließ. Den besseren Beginn 

erwischte die Heimelf, welche in der 14 Minute die verdiente Führung erzielte. 

Durch etwas Glück geriet unsere Mannschaft nicht höher in Rückstand. Ab der 

25 Minute fand unsere Elf immer besser ins Spiel und erarbeitete sich ihre ei-

genen Chancen. Erst Außennetz, dann Latte und anschließend in der 34. Minute 

der verdiente Ausgleich. So ging es auch in die Halbzeit. Nach dem Seiten-

wechsel sahen die Zuschauer mehr und mehr einen Mittelfeldkampf. Der Gast-

geber hatte mehr Ballbesitz, jedoch konnte unsere Mannschaft den Ball meist 

vom eigenen Tor fernhalten und immer wieder eigene offensive Akzente set-

zen. Jedoch waren auf beiden Seiten keine nennenswerten Torchancen. In der 

74. machten wir es bei einem Standard besser und trafen zur 1:2 Führung. Die-

se hielt leider nur bis 6 Minuten vor Schluss und so endete die Partie mit einem 

gerechten Unentschieden. In der kommenden Woche spielt unsere Mannschaft 

zum Abschluss der Hinrunde im Moselderby daheim gegen die SG Müden.  

Tore: 1:0 (14.), 1:1 Dominic Hülsemann (32.), 1:2 Hervé Loulouga (74.), 2:2 (84.)Aufstellung: 

Ohlberger - Johann, Laux, Heidger - Neumann, Kusbach (Fahrenkrog), Michalski (Schmitz I) - 

Schwarz, Hülsemann (van Moerbeeck), Schmitz II - Loulouga 

(Bericht: Dennis Ahler) 
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Zu unserem heutigen Heimspiel  begrüßen wir herzlich die SG Moselkern und 

ihre Fan`s. Die letzten Pflichtspiele gegeneinander trugen beide Teams in der 

Saison 2014/15  aus. Das Heimspiel gewann unsere Mannschaft damals furios 

mit 6:2. Im Rückspiel gab es dann eine 2:3 Niederlage gegen den späteren Auf-

steiger SG Moselkern. Nun trifft man sich zum ersten Kräftemessen in der Be-

zirksliga. Man kennt sich. Viele der aktuellen Spieler beider Mannschaften 

haben im Jugendbereich gemeinsam gespielt. 

Für die SG Moselkern ist der bisherige Saisonverlauf sicherlich nicht zufrie-

denstellend. Trotz oftmals guter Leistungen ging man häufig nicht als Sieger 

vom Platz. Unsere Mannschaft konnte in den letzten Begegnungen Selbstver-

trauen tanken und kann sicherlich mit breiter Brust ins Spiel gehen. Der Gast ist 

an einem guten Tag in der Lage, jeden Gegner der BL zu schlagen. Unser Team 

allerdings auch. Die Zuschauer dürfen sich ganz gewiss auf eine gute, spannen-

de und faire Partie freuen. Schiedsrichter der Partie ist Dominik Tryankowski, 

den wir herzlich im Moselstadion begrüßen. 
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Spieler Spiele 

gespielte 
Minuten 

Wechsel 
Tore Vorlagen 

 

Aus Ein 

1. Laux, Michael 14 1222 2 0 0 0 

2. Loulouga, Hervé 13 1120 2 0 9 2 

3. Schmitz, Julian II 13 1103 4 0 5 4 

4. Schwarz, Eric 13 1096 4 0 3 2 

5. Nicolay, Andreas 11 990 0 0 1 4 

6. Heidger, Yannik 10 827 1 1 0 0 

7. Michalski, Marcel 12 794 3 3 0 1 

8. Johann, Lars 9 716 1 1 0 0 

9. Kusbach, Max 12 714 2 5 0 2 

10. Hülsemann, Dominic 8 645 3 1 2 3 

11. Moussa, Rachad 8 595 3 1 0 0 

12. Röser, André 8 545 3 2 0 0 

13. Horst, Fabian 6 540 0 0 0 0 

14. Neumann, Leonid 6 455 0 1 0 0 

15. van Moerbeeck, Erik 10 420 4 5 1 4 

16. Materna, Dominic 4 360 0 0 0 0 

17. Schmitz, Julian I 7 359 2 2 0 0 

18. Fahrenkrog, Klaus 5 322 1 2 0 1 

19. Jahnen, Fabian 7 307 3 4 2 1 

20. Ohlberger, Gereon 3 270 0 0 0 0 

21. Hürter, André 5 198 0 4 1 1 

22. Gilles, Matice 1 90 0 0 0 0 

23. Berdi, Timo 4 82 1 3 0 0 

24. Hashi, Mubarak Abib 2 58 0 2 0 0 

25. Risswig, Lukas 1 20 0 1 0 0 

26. Welsch, Robin 1 11 0 1 0 0 
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Erste Heimniederlage der Saison für unsere zweite Mannschaft 

Spvgg Cochem – SG Ehrbachtal 1:3 (0:1) 

Am ersten Rückrundenspieltag musste die 

zweite Mannschaft der Spielvereinigung nun 

auch ihre erste Heimpleite hinnehmen. Von 

Beginn an kam die Mannschaft von Trainer 

Michael Kroll nicht richtig ins Spiel herein. 

Bereits nach wenigen Augenblicken machten es 

die Gastgeber den Gästen aus Ehrbachtal viel zu 

einfach und kassierten den frühen Treffer zum 

0:1 (4.). Auch im weiteren Verlauf der ersten 

Hälfte waren die Gäste aus dem Hunsrück wei-

testgehend feldüberlegen, denn bei den Hausherren fehlte vor allem die Laufbe-

reitschaft, es wurden kaum Zweikämpfe gewonnen und die meisten Bälle wur-

den leichtfertig verschenkt. Die einzigen Cochemer Chancen im ersten Spielab-

schnitt resultierten aus schweren Patzern in der Gästedefensive. Diese Groß-

chancen wurden allerdings auch wieder leichtfertig vergeben. Cochem war nur 

kurz vor der Pause und die zehn Minuten nach dem Seitenwechsel die überle-

gene Mannschaft. In der 54. Spielminute konnte Yannick Rottstock dann nach 

einem Freistoß von Andre Hürter auch ausgleichen. Wer jetzt dachte dass der 

Treffer den Gastgebern Auftrieb geben würde, wurde stark getäuscht. Bereits 

nach wenigen Momenten verlor Cochem wieder die Spielkontrolle und Ehr-

bachtal übernahm das Kommando. In der 69. Minute erzielten die Gäste dann 

auch die erneute Führung und konnten dann acht Minuten vor Schluss gar auf 

1:3 erhöhen. Wie auch schon im Hinspiel zeigte die zweite Mannschaft der 

Spvgg gegen Ehrbachtal eine sehr schwache Leistung und verlor auch nun ab-

solut zu recht ihr erstes Heimspiel der Saison. Das Team war von Beginn an 

mehr mit sich selbst und Nebensächlichkeiten beschäftigt als mit dem Spiel. 

Mit einem solchen Auftreten wird es schwer sich in der oberen Tabellenregion 

zu behaupten. Künftig sollte sich die Mannschaft wieder mehr auf Fußball kon-

zentrieren, um die bisher so starken Leistungen fortzuführen.  

Es spielten: Eckerskorn – Schütze, Hürter, Arnoldi, Y. Rottstock – Eberhard, 

R. Molitor, Sidorenko, Berdi (78. Azimi) – Sejdiu, M. Rottstock 

(Bericht: Dennis Ahler) 
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  Spieler Spiele Wechsel Minuten Tore 

      Aus Ein     

1 Rottstock, Yannick 12 0 1 1047 1 

2 Molitor, Rene 11 0 0 988 2 

3 Rottstock, Marc 11 2 0 933 10 

4 Welsch, Robin 10 4 1 829 5 

5 Schneiders, Bennet 9 0 0 810 4 

6 Abib Hashi, Mubarak 9 1 0 771 0 

7 Sidorenko, Michael 10 3 2 740 0 

8 Berdi, Timo 7 4 0 574 6 

9 Eckerskorn, Jan 6 0 0 540 0 

10 Gilles, Matice 6 0 0 540 0 

11 Fahrenkrog, Klaus 5 0 0 540 3 

12 Sesterhenn, Tobias 6 2 0 502 1 

13 Max, Oskar 8 6 3 459 3 

14 Hürter, Andre 5 0 0 450 0 

15 Schütze, Jan-Eric 6 1 1 427 0 

16 Sejdiu, Roman 9 3 5 418 2 

17 Al Samou, Badr 6 1 3 353 0 

18 Marakovic, Robin 4 2 0 334 0 

19 Schmitz, Julian 3 0 0 270 0 

20 Kusbach, Max 3 0 0 270 0 

21 Eberhard, Simon 5 1 3 210 1 

22 Johann, Lars 2 0 0 180 0 

23 Erik van Moerbeeck 2 0 0 180 1 

24 Arnoldi, Rene 2 0 1 112 0 

25 Ataai, Farhad 1 0 0 90 0 

26 Horst, Fabian 1 0 0 90 0 

27 Molitor, Marten 5 0 5 73 1 

28 Groß, Christopher 3 0 3 66 0 

29 Alnuaimi, Dyaa 3 0 3 46 0 

30 Ahler, Dennis 2 0 2 25 0 

31 Nguyen, Si Hoang 1 0 1 24 0 

32 Houria, Loie 1 0 1 17 0 

33 Azimi, Razig 1 0 1 12 0 
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Zum Warsteiner Sepp 
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SG Vordereifel II – Spvgg Cochem II 

Leider mussten wir mit der zweiten Mannschaft in der vergangenen Woche die 

erste Meisterschaftsheimspielpleite seit Mitte März hinnehmen. Im Spiel gegen 

die SG Ehrbachtal verloren wir absolut verdient mit 1:3. Die Mannschaft konn-

te gegen Ehrbachtal einige wichtige Dinge wie Laufbereitschaft oder die ge-

wohnte Zweikampfstärke nicht auf den Platz bringen. Nun gilt es nach dem 

schwachen Auftritt, gegen die Zweitvertretung der SG Vordereifel die richtige 

Reaktion zu zeigen. Am zweiten Spieltag konnten wir das Hinspiel im Mosel-

stadion deutlich mit 5:1 für uns entscheiden. Allerdings spielen die Gastgeber 

ebenfalls eine sehr starke Runde und nur wenn unsere Truppe die richtige Ein-

stellung an den Tag legt, wird ein Auswärtssieg möglich sein. Wir wollen das 

Auswärtsspiel bei der SG Vordereifel II unbedingt erfolgreich gestalten und mit 

drei Punkten wieder an die Mosel zurückkehren. Nach diesem Spiel folgt am 

1.Dezember noch das Derby bei der SG Büchel/Eifelhöhe und zu guter Letzt 

das Heimspiel gegen die SG Buch am 7. Dezember. Bei diesen Spielen würden 

wir uns über zahlreiche Unterstützung freuen, denn die Mannschaft will die 

aktuell gute Ausgangsposition auf jeden Fall für 2020 wahren.  
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Doppeltorschützin 

Rebecca Schmitz 

 
   

 9 Spiele, 9 Siege - Ungeschlagener Herbstmeister ! 

Auf matschigem Untergrund in Ernst startete unsere Frau-

enmannschaft in ihr letztes Hinrundenspiel. Trotz einer 

klaren Favoritenrolle ist es der Spvgg Cochem anfangs 

schwer gefallen, dies auch am Spielstand deutlich zu ma-

chen. Einige schön herausgespielte und stark abgeschlos-

sene Torschüsse wurden von einer souverän parierenden 

Gästetorhüterin immer wieder abgewehrt. Erst in der 35. Minute lies Aline Göbel 

nach einer schönen Einzelaktion den Knoten platzen und schoss das 1:0 für die 

SpVgg, was zugleich auch der Pausenstand war. Nach dem Seitenwechsel sah man 

weiterhin schöne Passkombinationen unserer Mannschaft, die in der 61. Minute 

zum Torerfolg führten. Nach einer Flanke von Rebecca S. aus dem rechten Halb-

feld, köpfte unsere Torjägerin Eva Werner den Ball ins Netz (2:0). Nur wenige Mi-

nuten später schoss Rebecca S. einen schönen Distanzschuss in das Gästetor (68. 

Minute) und schnürte ihren Doppelpack mit einem weiteren Treffer in der 75. Mi-

nute zum Endstand von 4:0. Nach dem Sieg steht unsere Mannschaft weiterhin an 

der Tabellenspitze und will am kommenden Sonntag gegen die Zweitbesetzung des 

SV Holzbachs an die gute Leistung der Hinrunde anknüpfen. 

Es spielten: 

N. Rosenbach, A. Kesseler, K. Müller, K. Werner, R. Schmitz, A. Göbel, C. 

Winkler (46’ J. Hammes), L. Thelen (46’ J. Bungart), A. Kesseler (77’ L. Brodam), 

E. Werner (69’ I. Lenz), N. Thomas 

(Bericht: Julia Hammes) 
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Verdienter Sieg im 1. Rückrundenspiel  

Am Sonntag begrüßte unsere Frauenmann-

schaft den SV Holzbach II, zum ersten Spiel 

der Rückrunde, welches witterungsbedingt auf 

den Kunstrasen nach Cochem verlegt werden 

musste. Schnell gelang es der Heimmannschaft 

das Spiel zu kontrollieren und schon in der 12. 

Minute traf Rebecca Schmitz zum 1:0. Im wei-

teren Verlauf sah man ein starkes Cochemer 

Team, welches dem Gegner kaum die Chance ließ die eigene Hälfte zu verlas-

sen. Eva Werner war es dann, die in der 35. Minute die Führung, mit ihrem 14. 

Saisontor, auf 2:0 ausbauen konnte. Auch nach der Halbzeit ließ unsere Frau-

enmannschaft nicht nach und erzielte nur 10 Minuten nach Wiederanpfiff den 

Treffer zum 3:0, ebenfalls durch Eva Werner. Den Schlusstreffer zum 4:0 ge-

lang dann Rebecca Dedenbach, mit etwas Glück nach einem Freistoß in der 62. 

Minute. Auch wenn der Gegner in der 2. Hälfte der Partie das ein oder andere 

Mal mehr vor das Tor der Heimmannschaft kam, als in den ersten 45 Minuten, 

ließ diese sich nicht aus der Ruhe bringen und konnte das Spiel am Ende sicher 

für sich gewinnen. Damit stehen sie nach 10 Spielen immer noch sicher an der 

Tabellenspitze und bestreiten nächsten Sonntag ihr letztes Spiel vor der Win-

terpause, zu Gast bei der SG Grafschaft.  

Es spielten:  

T. Müller, K. Müller, A. Schmitz, R. Dedenbach, Anna Kesseler ( I. Lenz), L. 

Thelen (N. Thomas), C. Winkler, A. Göbel, Annika Kesseler (J. Hammes), R. 

Schmitz, E. Werner (K. Werner) 
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- Ca. 170 Zuschauer beim Spiel gegen Immendorf - 

Diese bekamen ein tolle Begegnung und vier  

Cochemer Treffer zu sehen. 
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Foto oben: Geron Ohlberger in Aktion – Er bot eine souveräne Leistung 
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Scheine für Vereine ist eine Aktion der REWE Märkte. Je Euro 15,-- Ein-

kaufswert erhält man einen Vereinsschein, den man unter dem Link  

rewe.de/scheinefürvereine  einlösen kann. Oder gebt die Scheine einfach in der 

Südkurve ab. Wir übernehmen das dann für euch. Es sind tolle Preis für unsere 

Mannschaften zu gewinnen. (bis 15.12.2019) 

Macht mit – unterstützt die Spvgg 
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Ab sofort können Spiele unserer Seniorenmannschaften (Sen. I, Sen. II) sowie 

Begegnungen der Frauenmannschaft und A-Junioren live im Stream verfolgt 

werden.Ein weiterer toller Service den die Spvgg ihren Fans zur Verfügung 

stellt. Der entsprechende Link wird rechtzeitig in die WhatsUpp-Fangruppe 

gestellt. 

 

Spvgg Cochem – der Verein mit Zukunft 

  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://soccerwatch.tv/video/36450 
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Unser langjähriges Mitglied, Sportkamerad Ludwig Ohlberger, ist völlig  

überraschend im Alter von 72 Jahren verstorben. Ludwig spielte aktiv für  

den Verein in den 60-ziger und 70-ziger Jahren in der zweiten  

Seniorenmannschaft der Spvgg. Cochem. Er zeichnete sich durch seine  

technischen Fähigkeiten aus und zählte daher zu den guten  

Mittelfeldspielern seiner Mannschaften. Aus den Aufzeichnungen von  

Günter Diederichs vom September 1966 wird von einem 10:1-Heimsieg über  

den SV Ulmen in der 1. Kreisklasse Cochem berichtet. Vierfacher  

Torschütze war Werner "Lämmi" Ostermann, Latza (3), Bohl (2) und Werner  

die weiteren Schützen. Es ist davon auszugehen, dass Ludwig die ein oder  

andere Vorlage gab und das Spiel sicherlich zu seinen Highlights zählte.  

In der Saison 1974/75 agierte er in der A-Klasse Hunsrück-Mosel  auch im  

Team der 1. Mannschaft. Zu seinen Besonderheiten zählt auch, dass er  

seine Frau Josie auf dem Sportplatz kennenlernte. Sie war zusammen mit  

ihrem Vater regelmäßige Zuschauerin der Heimspiele. Aus der Ehe gingen  

die Söhne Thorsten, Tobias und Gereon hervor, die heute wichtige  

Positionen in der Spvgg Cochem als Physio, Spieler, Funktionäre  

wahrnehmen und das sportliche Erbe von Ludwig fortführen. Ludwig  

beendete seine sportliche Karriere als AH-Spieler der Spvgg. Klotten,  

weil die Spvgg. Cochem erst 1989 eine dauerhafte AH-Abteilung gründete.  

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.   

                    

        Matthias Klinkner 
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Das Foto zeigt Ludwig Ohlberger mit seinen Sportkameraden 

stehend als 5. von links. Weiterhin sind zu erkennen: Trainer 

Günter Müller, Spielführer Werner Ostermann, Walter Thiel-

mann, Hans Dieter Müller und Friedbert Thiel. 

 

(Foto und Text: M. Klinkner) 
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Nicht nur ein toller 

Fußballer!!! 

 

Offensichtlich auch ein 

intelligenter junger 

Mann. 

Leon Goretzka 

 



 

 

 

     
 

Die Run.de-Spielerin der Woche: Eva Werner 

 

Ab sofort suchen wir auch unter den 

Mädels die besten Kickerinnen der 

Region. Wenn ihr also wisst, wer von 

uns unbedingt mal vorgestellt werden 

sollte, dann schreibt uns bitte. Den Anfang macht Eva Werner. Sie ist unsere 

erste Run.de-Spielerin der Woche. 

 

Mit 13 Toren führt sie die Torjägerliste der Bezirks-

liga Mitte an. Nach neun Spielen sind die Damen von 

der Spvgg. Cochem Tabellenführer mit 27 Punkten. 

33:4 Tore und ohne Niederlage. Wow! Eine Spielerin 

macht besonders auf sich aufmerksam. Bereits in der 

vergangenen Spielzeit wurde sie mit 24 Treffern Tor-

schützenkönigin. Ein Aufstieg ist für die erfolgreiche 

Damen-Mannschaft wohl nur noch Formsache. Am 

Sonntag treffen sie im eigenen Stadion auf den Tabellenfünften SV Holzbach 

II. Wir tippen mal darauf, dass Frau Werner wieder ne Kiste macht. 

 

Herzlichen Glückwunsch Eva  zur Run.de-Spielerin der Woche! 
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Verein zur Förderung des Fußballsports in Cochem 
e. V. 

Was macht der Verein? 
Der Verein zur Förderung des Fußballsports in Cochem e.V. un-
terstützt die Anstrengungen und Ziele der Spielvereinigung Co-
chem in ideeller und finanzieller Hinsicht. In der Spvgg Cochem 
spielen Frauen und Männer, Mädchen und Jungen allen Alters in 
4 Seniorenteams und 11 Jugendmannschaften. Dabei achtet der 
Verein auf qualitativ hochwertige Ausbildung und Betreuung, aber 
auch auf optimale Trainings- und Spielbedingungen. 
 
Wer ist im Vorstand dabei?  
Der gewählte Vorstand umfasst erfahrene Männer und Frauen, 
aber auch junge Menschen, die bereit sind Verantwortung zu 
übernehmen. Das Amt der 1.Vorsitzenden begleitet Petra Gotto 
unterstützt vom 2. Vorsitzenden Ralf Walter. Mit Tim Scherer als 
Kassierer und Marc Rottstock als Schriftführer sind junge aktive 
Spieler eingebunden. Komplettiert wird der Vorstand durch die 
Beisitzer Christine Ahler, Franziska Ohlberger, Rainer Hürter, 
Mehmet Kasikara und Jürgen Steuer. 
 
Wie kann ich Mitglied werden und was kostet das? 
Das ist ganz einfach. Das Antragsformular (liegt in der Südkurve 
aus) ausfüllen und an den Verein zur Förderung des Fußball-
sports in Cochem e. V. faxen, mailen, per Post senden oder ein-
fach im Vereinsheim Südkurve abgeben. 
 
Muss ich Mitglied werden, um den Verein zu unterstützen?  
Nein, Sie können den Verein auch mit einer Spende auf das Kon-
to bei der Sparkasse Mittelmosel EMH IBAN: DE82 5875 1230 
0032 5683 39 unterstützen. 
 
Wer kann mir weitere Fragen beantworten? 
Jedes Vorstandsmitglied hilft gerne bei Fragen, oder auch per 
Email an foerderverein-spvggcochem@gmx.de 
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Helferfest 
 

Unser diesjähriges „Helferfest“ findet am Samstag, 28.12.2019 statt. Nähere Infos 

und Ablauf folgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresauftaktveranstaltung 
 

Der Termin unserer diesjährigen Jahresauftaktveranstaltung ist Samstag, 

25.01.2019. Auch hier folgen nähere Infos zeitnah. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fußballcamp 
 

Auch dieser Termin steht fest. Das Fußballcamp 2020 findet am 3.06.2020 im 

Moselstadion statt. 
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Foto rechts: 

 

Rainer und Mark Rottstock. (Vater und 

Sohn) Es ist sicher nicht alltäglich das Vater 

und Sohn in einer Mannschaft spielen. So 

geschehen jedoch im Jahre 2013 bei der 2. 

Mannschaft der Spvgg Cochem 
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SG Moselkern und Spvgg. Cochem mit gemeinsamer Geschichte 

In den Aufzeichnungen von Sportkamerad Günter Diederichs ist unter dem Datum 

Samstag, den 30.04.1966 vermerkt: Aufstiegsspiel zur Rheinland Sonderklasse in 

Neuwied JSG Moselkern/Cochem - Spvgg. Neuwied 5:0. Jugendleiter Heinz Piel be-

richtete in der Rhein-Zeitung: Der Kreis Cochem wird auch im kommenden Spieljahr 

1966/67 wieder in der Sonderklasse vertreten sein. Für diesen großartigen Erfolg sorgte 

die JSG Moselkern/Cochem durch einen unangefochtenen 5:0-Sieg bei der Spvgg. 

Neuwied. Ein weiteres beachtliches Ergebnis erzielte die Mannschaft am Sonntag in 

Beuerbach (Hessen), wo sie unter dem Namen Kreisauswahl Cochem die sehr starke 

Kreisauswahl von Limburg mit 2:1 Toren bezwang....In einer Sonnenschlacht hatte 

man einen klaren 5:0-Sieg erzielt. Dies bedeutete wieder Sonderklasse im kommenden 

Spieljahr für die JSG und den Kreis Cochem. Im vierten Jahr hintereinander gehört die 

Mannschaft nun der höchsten Jugendspielklasse unseres Verbandes an!....die JSG ließ 

sich nicht irre machen und blieb dank ihres überlegenen technischen Könnens Herr der 

Situation. Nach zwei Lattenschüssen stellten innerhalb von zehn Minuten Gietzen, 

Bauermann und Peschel das Ergebnis auf 3:0. Nach dem Wechsel hatten die Einhei-

mischen zunächst gar nichts mehr zu bestellen, was durch zwei weitere Tore von Sabel 

unterstrichen wurde. Folgende Mannschaft war eingesetzt: Pauly, Möntenich, Bohl, V. 

Schmidt, Thielmann, Gebhardt, Bauermann, Gietzen, Peschel, Sabel, Blümmert. 

Im Rahmen eines Jugendturniers stand die Mannschaft dann am Sonntag in Beuerbach 

der starken Kreisauswahl Limburg gegenüber. Zunächst merkte man, dass die Anstren-

gungen des Vortages nicht ohne Folgen geblieben waren, obwohl mit Wilh. Schmitt, 

Hoff, Ibald und Schneppensiefer vier frische Spieler eingesetzt werden konnten. 

...Nach der Pause setzte sich jedoch die routiiertere Spielweise der Mannschaft von der 

Mosel durch. Schneppensiefer erzielte auf Vorlage von Gietzen den Ausgleich und 

kurze Zeit später führte eine Kombination Hoff - Sabel durch letzteren Spieler zum 

Siegtreffer. Zahlreiche Zuschauer in Beuerbach waren von dem Spiel begeistert und 

spendeten der Mannschaft viel Beifall.  

 
(ein Rückblick in die Vergangenheit von Mathias Klinkner) 
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A-Junioren 

JSG Vallendar vs. JSG Cochem 

 2:0 

 

B-Junioren 

JSG Hunsrück vs. JSG Karbach 

 1:2 

 

C-Junioren 

JSG Cochem vs. JSG Kirchberg 

 1:1 

 

D-Junioren 

JSG Cochem vs. JSG Weiler 

 1:5 
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